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Vorlagen
für die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 7 Januar cr Nachm 4 Uhr

Berathung miv Be chlußfassung über
Oeffeutliche Sitzung

1 die Einführung und Verpflichtung der neu resp wie
dergewählten Stadtverordneten

2 die Neuwahl des Büreaus
3 die Wahl der Kommissionen
4 die Bewilligung einer Terrain Entschädigung für das

Grundstück gr Ulrichstraße Nr 36
5 die Bewilligung einer Terrain Entschädigung für das

Grundstück Steinweg Nr 10
6 das zur Kenntnisnahme mugetheilte Protokoll über

eine außerordentliche Revision der Kämmereikasse

7 die Nachbewilllgung von 600 aus V 1 b
x 08 9 Diäten und Reisekosten

8 die Ausstellung von 5 Regmerativ Gasbrennern und
die Bewilligung der dadurch entstehenden Kosten

9 die Abänderungen in der Form der Rechnungslegung
der Kämmerei Kasse

Geschlossene Sitzung
10 die Wahl von Vertrauensmännern für den nach Z 40

des Gerichtsverfassungsgesetzes beim hiesigen Amts
gericht zusammentretenden Ausschuß

11 den Ankauf eines Grundstücks ev Expropriation des
erforderlichen Areals

Der Lorsteher der Stadtverordneten Versammlung
I V

Dr Schrader

Die deutschen Arbeiterkolonien
ziehen mehr und mehr das Interesse der Nation auf sich
Bereits sind für weitere Gebiete des Vaterlandes solche
Anstalten zur Beschäftigung und Rettung brotloser und ver
irrter Arbeiter gegründet Westfalen Rhemprovmz Lippe
Waldeck Hannover Bremen Schleswig Holstein Lübeck
Sachsen Anhalt Brandenburg Schlesien Westpreußen haben
solche Häuser eingerichtet und für andere GebietStheile ist
die wichtige Sache in der Ausführung begriffen Der Kron
prinz des deutschen Reiches hat das Protektorat über dies
Arbeitsgebiet zunächst in Wilhelmsdorf übernommen und
erhebliche Summen der zur silbernen Hochzeit des Kron
prinzen aus ganz Deutschland dargebrachten Stiftungsgelder
sind vom Protektor für Arbeiterkolonien bestimmt So
dürfen wir denn von einer deutsch nationalen Sache
reden Heute sei es uns so schreibt die Magd Ztg
gestattet die Aufmerksamkeit der Leser auf den jetzigen
Stand der Angelegenheit zu lenken Wir achten aus drei
Stücke 1 Die Kolonie Seyda 2 Die Stellung der Pro
vinz Sachsen zur Kolonie Seyda 3 Der Verband der
deutschen Arbeiterkolonien

I Die Arbeiterkolonie Seyda
war bis zum 10 August v I dem Tage der Grundstein
legung ein Projekt seitdem und besonders seit dem 14 De
zember dem Tage der Einweihung und Eröffnung ist sie
Wirklichkeit und Thatsache Bereits ist berichtet daß sür
die Errichtung der Kolonie ein 12 Morgen großes hoch
gelegenes Areal bei Seyda angekauft und der Stunde
davon entfernte Moor in großer Ausdehnung vom Forst
fiskus auf die Zeit bis zum Jahre 1903 gepachtet ist Auf
dem genannten Terrain von 12 Morgen sind nun seit dem
10 August vom Bauinspektor Kilburger aus Halle und
vom Mauermeister Zierholt drei Häuser errichtet Die
Gebäude sind bis zum ersten Stock massiv von da ab in
Fachwerk ausgesührt und mit sogenannten Falz Ziegeln ge
deckt Das erste Haus ist ein großes Arbeiterhaus in
dem sich zur ebenen Erde zwei Wohnräume befinden deren
jeder 60 Personen bequem aufnehmen kann Diese Wohn
räume sind zugleich zu Speisezimmern bestimmt auch wer
den in dem einen derselben die Andachten sür die evange
lischen in dem anderen diejenigen für die katholischen Kolo
nisten falls letztere sich in größerer Zahl einfinden sollten
abgehalten werden Im oberen Stock befinden sich zwei
eben so große Schlafsäle in denen je 50 eiserne Bettstellen
mit Strohmatratzen und Keilkissen aufgestellt sind Als
Zudecken sind wollene Decken mit baumwollenen Ueberzügen
beschafft worden Zwischen den beiden Schlafsälen liegt
das Schlafzimmer der drei die Aussicht führenden Brüder
kleine Fenster führen von hier in die Säle Sollte die
Zahl der Kolonisten über 100 steigen so können auf dem
sehr geräumigen und gegen die Witterung genügend geschütz

ten Dachboden noch gegen 30 Betten aufgestellt werden
Darüber befindet sich noch ein niedriger Bodenraum auf
welchem die alten gehörig desinftzirten Kleider der Kolo
nisten aufbewahrt werden

Das zweite Haus ist ein Wasch Bade und Kran
kenhaus mit einer Wasserleitung versehen Zur ebenen
Erde liegt zunächst das Zimmer in dem die Kolonisten sich
waschen In der Mitte desselben ist ein kleines cememirtes
Bassin angebracht sür Fußbäder welche bei Leuten dieser
Art die vielfach fußkrank ankommen oder später bei den
Arbeiten im Moor leicht fußkrank werden unbedingt erfor
derlich find Neben dem Waschzimmer der Leute liegt die
Waschküche für die Wäsche welche letztere von den Kolonisten
selber besorgt wird Daran grenzt die Rollkammer und der
Heizraum mit einem stehenden Röhrenlessel einfachster Kon
struktion zur Bereitung des heißen Wassers für die Wäsche
und die Bäder Für letztere sind drei Zellen mit cementir
ten Wannen eingerichtet eine für die gesunden eine für die
etwaigen krätzkranken Leute und eine zur Benutzung der
Beamten der Anstalt Zwischen diesen Zellen steht der
Desinficirosen in welchem die von Ungeziefer verunreinigten
Kleider einer Hitze von 120 Gr R ausgesetzt werden
Endlich liegt hier noch eine Krankenstube mit vrer Betten

von welcher die Kranken so weit es erforderlich ist unmittel
bar in einen Baderaum gelangen können Im Baderaum
sind noch Stube und Kammer ebenfalls für Kranke einge
richtet der größere Theil wird als Trockenboden benutzt

Das dritte Haus ist das Beamtenhaus in dessen
unteren Räumen sich das Bureau die Wohnstube für drei
Aufseher Brüder aus den Neinstedter Anstalten eine Werk
statt Küche und Speisekammer befinden Im oberen Stock
ist die Wohnung des Hausvaters und seiner Familie das
Absteigequartier für den Anstaltsvorstand und einige Vor
rathskammern Auf dem Dachboden liegt die Mädchen
kammsr und ein Raum zur Aufbewahrung der neuen Klei
der mit denen die Ankömmlinge versehen werden müssen
Unter diesem Hause sind geräumige Keller

So weit ist die Arbeiterkolonie hergerichtet Im
Frühjahr bedarf es noch eines Stallgebäudes mit Futter
böden für das anzuschaffende Vieh Schon jetzt sind vier
Schweine in einer dichtgemachten Bretterbude untergebracht

sie fressen die Abfälle des ganzen Haushaltes Endlich
muß noch in dem 400 Morgen großen Moor weil er über
eine Viertel Stunde von der Anstalt entfernt liegt eine
Baracke zur Unkunft bei Unwetter gebaut werden

Fortsetzung folgt

Locales
Halle den 3 Januar

sHerr Dr Frick s der Direktor der Francke schm
Stiftungen hatte unserm Kronprinzen ein Exemplar der in
der Canstein fchen Bibelanstalt hergestellten revidirten Bibel
überreichen lassen Für diese Aufmerksamkeit hat der Kron
prinz demselben nunmehr in freundlichen Worten seinen
Dank aussprechen lassen

sReichsgerichtS Entscheidung s In Bezug
auf 224 des Strafgesetzbuchs nach welchem die Körper
verletzung wenn sie zur Folge hat daß der Verletzte in
Geisteskrankheit verfällt als schwere zu bestrafen ist hat
das Reichsgericht I Strafsenat durch Urtheil vom 29 Ok
tober v I ausgesprochen daß diese Strasbestimmnng auch
dann Anwendung findet wenn die in Folge der Körperver
letzung eingetretene Geisteskrankheit eine heilbare ist

sSteckbriefsanzeiger Nach einer Bestimmung
des Ministers des Innern vom 1 Dezember v I sind
besondere Steckbriefsanzeiger nicht mehr herzustellen Sämmt
liche Steckbriefe sowie alle sonstigen auf polizeiliche Ange
legenheiten bezüglichen Bekanntmachungen der Gerichte der
Staatsanwaltschasten und der Polizeibehörden sind an der
spitze des öffentlichen Anzeigers des Amtsblatts unter
der Ueberschrist Polizeiliche Angelegenheiten hintereinander
nach Maßgabe der über die Herstellung dieses Blattes be
stehenden Bestimmungen abzudrucken Den Mitgliedern der
Land Gensd armerie sind künftig neben dem Amtsblatt nur
diejenigen Bogentheile des öffentlichen Anzeigers unentgelt
lich zu liefern welche die Polizeilichen Angelegenheiten
enthalten

fStenograpischer Vereins Um vielfachen
Wünschen entgegen zu kommen hat sich der Arends sche
Stenogr Verein entschlossen im Laufe des Winters einen
zweiten Lehrkursus seines von ihm gepflegten Stenographie
Systems abzuhalten Ferner ist ein Preiswettschreiben sei
tens des Vorstandes angekündigt welches in zwei Gruppen
stattfindet Wahl und Ankauf der Prämien find dem Vor
stande überlassen worden

sVortrag Zum Besten des Frauen Vereins zur
Armen und Krankenpflege hielt gestern Abend Herr Prof
Dr Hering in der Volksschule den ersten der sechs ange
kündigten Vorträge und zwar sprach derselbe über Die
Liebesthätigkeit der Reformation In Ausübung der Lie
besthätigkeit haben sich besonders ausgezeichnet die Heldin
der Liebe die Königstochter die heilige Elisabeth und der
streitbare Glaubensheld der Bauernsohn unser Dr Mar
tin Luther Beide sind die Wohlthäter vieler Armen und
Elenden gewesen namentlich war die erstere eine Samarite
rin ohne Gleichen Doch war sie damals nicht etwa die
Einzige welche die christliche Nächstenliebe ausübte sondern
in dem ganzen Jahrhundert finden wir diese Bestrebungen
der Armenpflege In den Klöstern namentlich in denen
der Cisterzienser wurden Herbergen eingerichtet in welchen
den Pilgern Armen und Elenden Gastfreundschaft und
liebevolle Pflege zu Theil wurde Als im 13 Jahrhundert
in den Städten das Bürgerthum einen neuen Aufschwung
nahm und zu Reichthum und Macht gelangte da blieb
auch dasselbe hinter der Kirche nicht zurück wie uns alle
die heiligen Geist und Johannes Hospitäler beweisen welche
sämmtlich vor der Reformation entstanden sind Indem
aber die Kirche die freiwillige Armuth als eine Christen
tugend pries und zur Bethätigung der Nächstenliebe auf
forderte zog sie gleichzeitig das soziale Laster des Bettel
wesens groß so daß es gar nicht zu verwundern ist daß
ganz Deutschland von einem wahren Heere von Bettlern
durchzogen wurde Ein bedeutendes Kontingent davon stell
ten die Oroen der Bettelmönche wie zahlreich dieselben ge
wesen geht daraus hervor daß bei dem großen Sterben
1350 allein 240000 solcher Bettelmönche gestorben sein
sollen Gegen Ende des 15 Jahrhunderts waren die Bettler
in allen Künsten der Verstellung und Täuschung erfahren
Mit der Reformation aber verschwanden die Bettler auf
den Steinen vor den Kirchen meist Die falsche Annahme
daß gute Werke gerecht machen wurde von Luther heftig
bekämpft In dem Traktat an den Adel deutscher Nation
unter welchem er die Fürsten den hohen Adel und die
Patriziergeschlechter in den Städten verstand läßt er seinen
Zornruf gegen den Bettel erschallen In Süddeutschland
erstrebte man vor der Reform des Kultus der Gestalt des
Abendmahles die sociale Reform in der Unterdrückung des
Bettels und in der Linderung der Armuth In Nürnberg
entstand 1522 ein Armenorden dessen Statuten noch jetzt
erhalten sind Der aber am meisten sür Versorgung der

Wittwen und Waisen geredet und geschrieben hatte ist
Luther selbst gewesen wie aus vielen Beispielen nachge
wiesen werden kann Daß er selbstlos gewesen auch das
eigene Hab und Gut nicht geschont geht daraus hervor
daß er sogar die Pathengeschenke seiner Kinder zu diesem
Zwecke verwendete Ein leuchtendes Vorbild der Nächsten
liebe waren die Pfarrhäuser namentlich dasjenige Luthers
zu Wittenberg Dort kehrten als Gastfreunde Hoch und
Niedrig Reiche und Arme Gelehrte und Ungelehrte ein
und Alle wurden mit gleicher Liebe gepflegt Auch in
Straßburg im Hause des Reformators Matthias Zell war
so eine Zufluchtstätte Bei der großen Theuerung 1529
wurden die ersten Volksküchen eingerichtet freilich in unzu

reichender Zahl Auch anderwärts sorgte man für die
Armen denn als in Hamburg die Reformation eingeführt
wurde bestand bereits daselbst eine Anstalt für Versorgung
von 800 Wittwen Beispiele privater aufopfernder Mild
thätigkeit sind Margarethe die Schwester des Reformators
Konstans welche ihren Bruder fortwährend in Briefen zur
Sorge für Arme aufforderte und die sich der Pflege der
Pestkranken widmete ferner eben die Frau des Reforma
tors Zell in Straßburg Katharina und die Herzogin
Dorothea in Königsberg welche aus Liebe zu den Armen
die ärztliche Kunst erlernte und die größte Praxis unter
den dortigen Aerzten besessen haben soll In heutiger Zeit
ist die Liebesthätigkeit so sehr im ganzen Volke lebendig daß
allenthalben aus Privaten sich Vereine bilden welche sich
der Pflege der Armen und Kranken widmen wollen

Patent Herrn Hermann Bertram hiersslbst
wurde seitens des kaiserlichen Patentamts auf eine Vor
richtung zur zeitweiligen Verbindung der Messer mit der
Theilscheibe und mechanische Einrichtung zum Oeffnen und
Schließen des Deckels an Teigtheilmaschinen ein Patent ertheilt

I Zur Fahnenentführungs Affaire Von
dem Ladenmeister der Bäckergesellenkrankenkasse und einigen
Mitgliedern des hiesigen Bäckerinnungs Vorstandes geht
uns zur Klarstellung des Falls Folgendes zu Der Altge
selle und erste Vorsteher der Bäckergesellen von Halle a/S
ist nach Ausweis der magistratlichen Protokolle der Bäcker
geselle Otto Schoch und nicht der p Ester Letzterer ist
nur Vorsitzender einer Vergnügungsgesellschaft die sich vor
ca 6 Jahren aus der Zahl der Halle schen Bäckergesellen
gebildet hat Dieselben haben sich als selbstständiger Verein
durch Statuten konstituirt und sich auch nachdem sie mit
mehrmaligen Ansprüchen an die Stammkorporation auf
Herausgabe einer Fahne behördlicherseits abgewiesen eine
eigene Fahne beschafft Mithin waren die qu 5 Mitglieder
dieser Gesellschaft nicht berechtigt die Fahnen einer anderen
Korporation zu entführen Uebrigens wird das nunmehr
eingeleitete Strafverfahren diese Sache noch genügender
klar stellen

s Die harte Schlägerei, welche nach der
Meldung eines unserer Berichterstatter in der Kaiser
Wilhelmshalle zwischen den beiden hiesigen Bäckergesellen
Korporationen stattgefunden haben soll wird von dem Wirth
des qu Etablissements in einem an uns gerichteten
Schreiben vollständig in Abrede gestellt Diesem Schreiben
zufolge hätte weder ein auffälliger Streit noch eine Schlä
gerei stattgefunden

Diebstahl Z Am 31 d M wurden dem Kon
ditor Herrn Blau in der Leipzigerstraße circa 400
aus verschlossenem Sekretär der in ebenfalls verschlossener
Stube stand gestohlen Der Sachlage nach konnten nur
Personen beim Diebstahle in Frage kommen welche mit
den örtlichen und allen übrigen Verhältnissen genau ver
traut waren Den Bemühungen unserer Kriminal Polizei
ist es denn auch schnell gelungen die Spitzbuben im eigenen
Personal des Bestohlenen zu entdecken welche bereits Ge
ständnisse abgelegt haben und dem Amtsgerichts Gesängnisse
zugeführt wurden Hauptanstifter ist ein Gehülfe und ein
früherer Hausknecht des Bestohlenen welche sich am zweiten
Feiertage in Leipzig dem jetzigen Aufenthalte des Letzteren
trafen und dort den Diebstahl beriethen Der Hausknecht
sollte den Diebstahl ausführen während die anderen in
anderer Art und Weife durch Aufpassen c behülflich sein
sollten Am Tage des Diebstahls wurde nach Leipzig tele
graphirt daß Walther Leopolo der qu Hausknecht
kommen möge und pünktlich war er hier Jeder bekam
seinen Posten den Stnbenschllissel hatte man sich zu ver
schaffen gewußt und mit einem passend gemachten Koffer
schlüssel wurde der Sekretär geöffnet Für die Beihülfe
bekam der eine Gehülfe 103 ein anderer und der Lehr
ling je 30 und 40 Leopold behielt das Uebrige und
fuhr wieder ab Indeß seine Komplicen hatten seinen Na
men nicht verschwiegen der Telegraph brachte schnell Nach
richt nach Leipzig und L wurde verhaftet In seinem
Besitz befanden sich noch 270 Die beiden betheiligten
Gehülfen und der Lehrling sind Söhne achtbarer Eltern von
hier und Leipzig

sVerhaftung Z Gestern Vormittag ist auch noch
der Bruder des vorgestern inhaftirten Tischlers Franz
Schillert der Tischler Ernst Schillert der königlichen
Staatsanwaltschaft überliefert Derselbe arbeitete mit
seinem Bruder gemeinschaftlich in dem Glaser schen Geschäfte

und hat sich wie jener verschiedene Diebstähle zuschulden
kommen lassen wenigstens wurden bei einer Haussuchung
Waaren im Gesammtwerthe von ca 80 gesunden

Zur Schmiadi schen Affaire Der durch
den Arbeiter Schmiadi auf der Pfännerhöhe verletzte
Assistent Fleischhauer befindet sich den Umständen nach
wohl und aus dem Wege der Besserung Es ist dies nicht
genug zu bewundern wenn man bedenkt daß derselbe die
circa 7 em lange Klinge des Messers wenigstens 1 Stunde
in der linken Schläfe behalten mußte weil keiner der An
wesenden wagte das Messer herauszuziehen bis es schließ
lich in der Klinik ärztlicherseits geschah Natürlich hing
F s Leben nur an einem Haar



Standesamt Halle Meldung vom 3 Januar
Aufgeboten Der Maurer Karl Louis Schröder

Fleischergasse 24 und Marie Friederike Titz große Stein
straße 17 Der Schriftsetzer Franz Christoph Fritz Hof
mann alter Markt 3 und Anna Amalie Therese Brendel
große Steinstraße 32s Der Kaufmann Wilhelm Albin
Berthold Ferdinand Martini Halle und Bertha Marie
Anna Schwabe Zwenkau Der Assistent Dr MI Kurt
Albrecht von Eckenbrecher Halle und Bertha Schulze
Calbe a/S

Geboren Dem Bürstenmacher Moritz Grunert
Dachritzgasse 5 ein S Friedrich Mioritz Kurt Dem
Modelltischler Otto Jacob Spitze 29 eine T Frauziska
Ernestine Dem Handarbeiter Friedrich Terl Mittel
wache 13 eine T Anna Minna Dem Lehrer Karl
Herrmann Charlottenstraße 4 ein S Karl Kurt
Dem Handarbeiter Gottlob Naumann Fleischergasse 33
ein S Friedrich Hermann

Gestorben Die Wittwe Friederike Grunert geb
Hilpert 70 I 2 M 11 T Altersschwäche Taubengasse 2

Der Handarbeiter Josef Schneemann K5J 1 M 19 T
schweren Verletzungen Klinik Ein unehel S 4 M
9 T Brechdurchfall Saalberg 23 Des Vereinsboten
Gottfried Brieger S Friedrich 7 I 8 M 26 T Bauch
fellentzündung kleine Brauhausgasse 12 Des Droschken
besitzer Friedrich Ackermann S Max 2 M 2 T Lust
röhrenemzündung Berlinerstraße 6 Eine unchel T
Magen Darmkatarrh Grünstraße 2

Mehl Börsenverein zu Halle a S
3 Januar 1884

Für 100 Kilogramm
Weizenmehl 00 XS 29,00 bis 30,00

do 0 28,00 2S,00Roggenmehl 0 24,00 25,00
do 0/1 23,50 24,00Futtermehl 14,00 15,00Roggenkleie 11,50 12,00

Weizenkleie 10,50 11,00
Weizenschalen 10,00 10,50
Haidemehl 34,00

Coursbericht der Baukfirmen zu Halle a S
Börse vom 4 Januar

4

3 V

4

4

4

4

Halles qe Stadt Obligationen 1882
1S18

Pfandbriese der Provinz Sachsen
Sächsische Provinzial Obligatioueu
Manss Gewerksch Obligationen
Unstrut Regul Obligat

5 /o Hallesche Zuckerfiederei Anleihe
5 Hypoth Anl der Zuckers KörbiSdors
5 Hypoth Anl d Tröllw Aktieu Papier

Fabrik
Hallesche Bankvereins Actien
Hallesche Zuckersiederei Act

KörbiSdors Zuckersabrik Actien
Glauzig Zuckersabrik Actieu
Zuckerrasfinerie Halle Aktien
Sächs Thüring Braunk Stamm Actien
Siichs Thüring Braunk St Priorität
Werscheu Weißenselser Braunkohlen Actien
Dörstewitz RattmannSd Braunk J Act
Naumburger Braunkohlen Aktien
Vereinigte Sächs Thür Stamm Actien

Stamm Priorität
Hallesche Brauerei St Actien Michaelis
Hallejche Brauerei Stamm Prioritäten
Sröllwitz Pap Fabr Actien
Zeitzer Maschinenbau Actien Schäde
Hallesche Maschinensabrik Actien
Tönnern Malzsabrik Aetien
Laadsberger Malzfabrik Actien
Eilenburger Kattun Manusactur Actien
Kuxe d Bruckd Nietleb Bergbau Vereins
Packhofs Actieu

Die Course der mit bezeichneten Effekten verstehen sich
pro Stück

Die mit bezeichneten Effekten werden von heute ab ohne
Dividende sür 1883 gehandelt

Zinsfuß Coursnotiz
4 100,75 bez u S

3V 96,50 G
4 101 G
4 101 G

4 101 G
4 100 G
5 91 B
5 101 G

S 103 G
5 142 bez u G

so

4 140 G
4 91 G
4 137 50 bez u L
4 188 G
6 188 G
4 220 G
4 115 G
4

4 60 B
4 113,50 G

48 G4

5 89 bez
4 188 G
4 151 G
4

s

5

4

koo 1525 G
koo MO G

Strafkammer Sitzung vom 3 Januar
Der schon dreimal wegen Diebstahls bestrafte Arbeiter Reinhold

Stonzel aus Venenien hatte im September v Js der Frau Lehrer
Keltsch in Merseburg einen großen kupfernen Kessel gestohlen und
an den Kaufmann Wiegand daselbst sür 6 verkauft Dem An
trage der Staatsanwaltschaft entsprechend wurde derselbe zu 6 Monat
Gefängniß und Ehrverlust auf 1 Jahr verurtheilt

Der mehrfach wegen Diebstahls Hausfriedensbruchs Bedrohung
und Körperverletzung bestrafte Steinsetzer Adolph Gustav Eichhorn
von hier war wegen Widerstandes und qualifizirter Körperverletzung
angeklagt Der Nachtwächter Vogel patrouillirte in der Nacht vom
18 /19 November in hiesiger Blücherstraße Aus dem Thorwege
eines Hauses trat ihm Plötzlich Eichhorn entgegen frug ihn ob er
der Wächter Vogel sei und riß als Vogel bejahte demselben seine
Signalpfeife fort versetzte ihm auch einen Stich unter das linke Auge
so daß derselbe niederfiel worauf ihn jener nochmals in den Hinter
kopf stach Eichhorn rief dabei Hund du mußt krepirenl du
sollst mir das Lokal nicht wieder verbieten Nachdem Vogel sich
wieder erhoben halte frug Eichhorn ob er ihn kenne als Vogel dies
verneinte lief er schnell davon Eichhorn gab an Vogel aus Aerger
darüber daß derselbe ihn vorher aus dem Tanzsaale Bellevne ver
wiesen hatte Hiebe mit dem Hausschlüssel versetzt zu haben Die
Wunden Vogel s waren aber scharfrandig er war auf längere Zeit
dienstunfähig gemacht Bestrafung mit 3 Jahr Gefängniß beantragte
die Staatsanwaltschaft auf 2 Jahr Gefängniß erkannte der Gerichtshof

Der Feldhüter Christian Gab lenz in Giebicheustein wurde
wegen strafbaren Eigennutzes dem Antrage der Staatsanwaltschaft
entsprechend zu 1 Woche Gefängniß verurtheilt

Der Bäckerlehrling Karl Otto Adolf Ortmann aus Lauchstedt
war der vorsätzlichen Brandstiftung beschuldigt Im November v I
erhielt derselbe von feinem Lehrherrn Bäckermeister Götze eine Züch
tigung er entschloß sich deshalb aus Rache das Götze sche Wohnhaus
in Brand zu setzen Gegen 9 Uhr Vormittags ging er auf den
Hausboden und steckte mittels Streichhölzchens dort lagernde Weizen
spreu in Brand das Feuer wurde indeß rechtzeitig entdeckt und ge
löscht Seitens der Staatsanwaltschaft wurde Bestrafung mit
2 Jahren Gefängniß beantragt auf 1 Jahr Gefängniß erkannte
das Gericht

Der 14jährige Arbeiter Otto Beuche aus Giebichenstein schon
bestraft besonders wegen schweren Diebstahls mit 1 Woche Haft hatte
sich abermals einen schweren Diebstahl zu Schulden kommen lassen
In einem Giebichensteiner Steinbruch wurde in einer Augustnacht
v Js eine dort befindliche Arbeiterbnde erbrochen und aus derselben
2 Pfund Pulver 50 Schlagröhren und ein Metermaß gestohlen Dem
Gendarm Daßler ist es gelungen in der Person Benches des 11 jäh

rigen Gustav Beuche und des 10 jährigen Stephan die Thäter zu er
mitteln Sie waren geständig daß Otto Beuche die verschlossene
Budenthür gewaltsam erbrochen in der Bude Licht angezündet und
mit einem Eisen den Schrank worin obige Gegenstände lagen aufge
brochen hat Der Angeklagte wollte nach seiner jetzigen Angabe aller
dings nur einige Zündhütchen aus dem Schranke dessen Thür auf
den ersten Stoß hin aufgegangen entwendet haben Beuche wurde
zu 6 Monaten Gefängniß verurtheilt während die Staatsanwaltschaft
1 Monat in Antrag gebracht hatte

Wegen qualifizirter Körperverletzung wurde der Gärtner Stausch
in Delitzsch vom dortigen Schöffengericht am 15 November zu 2 Mo
naten Gesängniß verurtheilt Er hatte Berufung eingelegt deren
Verwerfung von der Staatsanwaltschaft beantragt wurde Das Ge
richt ermäßigte die Strafe auf 14 Tage Gefängniß

Das Schöffengericht in Lauchstedt vernrtheilte den Gesinde
vermiether August Bourdot in Lauchstedt am 21 November v Js
wegen Betrugs zu 1 Woche Gesängniß er hatte Berufung eingelegt
auf deren Verwerfung das Gericht aus Antrag der Staatsanwaltschaft
erkannte

Der wegen Feldpolizeikontravention vorbestrafte Arbeiter Alfred
Bandermann und der wegen Körperverletzung vorbestrafte Arbeiter
Kurt Bandermann beide hier hatten im Oktober v Js ihre
Sachen welche wegen rückständigen Logisgeldes von ihrem Wirh dem
Viktualienhänoler Schiller beschlagnahmt waren heimlich bei Seite
geschafft Alfred B hatte dem Steinhauermeister Wendenburg einen
Meisel entwendet Auf Antrag der Staatsanwaltschaft wurde Alfred
Bandermann zu 10 Tagen Kurt Bandermann zu 1 Woche Gefäng
niß verurtheilt

Der wegen einfachen Bankerutts im Jahre 1864 mit 14 Tagen
Gesängniß bestrafte Kaufmann Wilhelm Broemme aus Halle
hatte sich wiederholter Unterschlagung schuldig gemacht Derselbe war
von 1874 bis 1880 Kassirer in der Zimmermann schen Maschinen
fabrik Hierselbst In der Zeit von 1878 bis 187S hatte er wie er
selbst zugeben mußte mehr als 20,000 unterschlagen Seitens
der Staatsanwaltschaft wurde Bestrafung mit 3 Jahren Gesängniß
in Antrag gebracht Der Gerichtshof verurtheilte Brömme zu
1 Jahr Gesängniß 3000 Geldstrafe ev 300 Tage Gefängniß und
5 Jahren Ehrenverlust

Der Handelsmann Johann Gottfried Schiebe aus Criua
wurde im Oktober vom Waldwärter Franke beim Diebstahl einer Kie
fer im Rösaer Forst betroffen schiebe bot demselben sür Verschweigen
dieses Diebstahls 1 Thaler an steckte das Geld jenem in die Tasche
nachdem derselbe die Annahme verweigert und dasselbe fortgeworfen
hatte Dennoch wiederholte dies Schiebe unbemerkt so daß Franke
den Tha er zu Hause in der Rocktasche vorfand und Anzeige machte
Wegen Bestechung wurde der Augeklagte zu 30 Geldstrafe ev
6 Tagen Gefängniß verurtheilt auch aus Einziehung des betr Geld
stückes erkannt

Predigt Anzeigen
Am Sonntage Epiphanias den 6 Januar predigen

Zu u L Frauen Vorm 10 Uhr Herr Archidiakonus Pfanne
Nachm 2 Uhr Kinder Gottesdienst Herr Superint I Förster
Abends 6 Uhr Herr Diakonus Grüneisen

Vorm 11 Vs Uhr Militär Gottesdienst Herr Archidiakonus
Psanne

Montag den 7 Januar Vorm 9 Uhr Herr Sup v Förster
Vor Anfang der Kirche Privatbeichte und nach der Predigt
Kommunion

Zu St Ulrich Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Sickel
Nachm 4 Uhr Kindermissions Gottesdienstes Herr Diakonus
Richter Abends 6 Uhr Herr Pastor Wächtler

In Diemitz Vorm L /s Uhr Herr Pastor Wächtler
Zt St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Saran

Nach der Predigt Beichte und Kommunion Derselbe Abends
6 Uhr Herr Diakonus Niets chmann

Hospitalkirche Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Nietschmann
Domkirche Sonnabend den 5 Januar Abends 6 Uhr Vorberei

tung Herr Domprediger Beelitz
Sonntag den 6 Januar Vorm 10 Uhr Herr Domprediger

Albertz Nach der Predigt Kommunion Abends 5 Uhr Herr
Konsistorialrath Göbel

Zu Neumarkt Vorm 10 Uhr Herr Pastor v Hofsmann
Nachm 2 Uhr Kinder Missionsstunde Herr Pastor Jordan
Abends 5 Uhr Epiphaniasseier Herr Pastor v Hossmann
Bericht Herr Pastor smsr Schulz

Zu Glaucha Vorm 10 Uhr Herr Pastor Palmis Nachm
2 Uhr Sonntagsschule Herr Hilfsprediger Handrock

Katholische Kirche Am Feste h Dreikönige Morgens 7l/z Uhr
Frühmesse Vorm 9 Uhr Hochamt Nachm 2 Uhr VeSper

Diakonissenhans Vorm 10 Uhr Herr Pastor Jordan
Baptisten Gemeinde Herr Prediger Hanssen predigt Sonn

tag den 6 Januar Vorm 9 Uhr und Nachm 3 Uhr im
Saale der Baptisten Gemeinde Triststraße Nr 19

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vorm 10 Uhr
liturgischer Gottesdienst Nachm 3 Uhr Predigt danach litur
gischer Abendaottesdienst

Tholuck scher Kmdcrgottesdienst Mittelstraße 10 Vorm 9 Uhr
Giebichenstein Vorm 9 Uhr Herr Supermt Urtel Nachm

2 Uhr Herr Pastor Lessing

Theater
Halle 4 Januar

Das vieraktige Volksstück Hasemanns Töchter von
L Arronge das gestern über die Bühne ging gehört nicht
zu den vielen Produkten dieses Genres deren höchst zweifel
hafte Moral uns in einer ebenso derben wie saloppen Form
vorgeführt wird so daß wir nicht erbaut sondern angewi
dert nach Hause gehen Es hat vielmehr ästhetischen Kern
und Fond und einen guten Theil praktischer Lebensweisheit
Die seiner Handlung zu Grunde liegende Idee ist freilich
nicht neu und originell Denn das Thema von den Eon
fequenzen einer verkehrten Erziehung das die Fabel des
Stückes bildet ist bereits so oft und in den verschiedensten
Tonarten variirt worden daß es der dramatischen Speku
lation kaum neue Seiten bieten dürfte Aber die Familie
Hasemann wird uns in so interessanten Scenen und Situa
tionen vorgeführt die Charaktere sind mit so meisterhaften
Strichen gezeichnet der Dialog ist ein so pikanter und fesseln
der der ganze scenische Aufbau ein so geschickter daß uns
das alte Gericht in dieser hübschen neuen blanken Schüssel
außerordentlich mundet Dieses Gefühl der Behaglichkeit
wird natürlich noch besonders gesteigert wenn die Aufführung
eine so vortreffliche ist wie dies gestern Abend der Fall war
Man merkte aus Allem die Sorgfalt und den Fleiß den die
von Herrn Direktor Gluth geführte Regie auf die Er
zielung eines glatten und abgerundeten Ensembles verwandt
hatte Das ging Alles im Großen und Ganzen so präcis
und korrekt daß die einzelnen kleinen Schwankungen nament
lich im zweiten Akte dem gegenüber gar nicht ins Gewicht
fielen Auch über die Einzelleistungen läßt sich mit einer ein
zigen Ausnahme diesmal nur Gutes sagen Alle waren un
verkennbar mit voller Hingebung mit Lust und Liebe bei
der Sache und das Homerische Wort txv im
mer der Beste zu sein ließ sich auf Alle anwenden Im
edlen Wettstreit besonders rangen der geschätzte Gast Herr
Büller Herr Direktor Gluth und Frl Frauendorser

um die Palme Erstgenannter Künstler schuf als Kunst und
Handelsgärtner Hasemann nach jeder Richtung hin ein ein
heitliches harmonisch entwickeltes Gebilde voll prächtigem
Humor und feiner Charakteristik Die Diskretion mit der
er die so leicht zu Uebertreibungen und zum Verfallen in
ungebührliche Kontraste verlockende Rolle behandelte verdient
volles Lob Eine überaus noble Figur war der Fabrikant
Körner des Herrn Direktor Gluth Das wahrhaft aristo
kratische Air das über dieser Figur verbreitet war berührte
äußerst angenehm Seine Recitation war ausdrucksvoll sein
Spiel empfindungswarm und leidenschaftlich durchglüht Er
war mit einem Wort ein ganzer Mann der in taktvollster
Weise seinen Namen zur That machte Kein Wunder also
daß er bei solchen äußeren wie inneren Eigenschaften seiner
um zwanzig Jahre jüngeren Gattin die ihn nicht aus Liebe ge
heirathet hatte schließlich die ausrichtigste Liebe einflößte Frl
Frauendorser repräsentirte seine Gattin Rosa in jeder Be
ziehung vorzüglich Ihre anmuthige wie distinguirte Erschei
nung ihr mildes sympathisches Organ nahmenvon vornherein für
sie ein und dieser gute Eindruck wurde durch ihr seelenvolles und
naturwahres sich von aller Effekthascherei fernhaltendes Spiel
noch wesentlich erhöht Ihre gestrige Leistung verdient vollste
Anerkennung Höchst ergötzlich war auch das Knorr sche Ehe
paar Herr Keller wußte den cholerischen Schlossermeister
höchst wirksam zu gestalten wobei ihm seine quecksilberartige
Gattin Frl Stern au ganz vorzüglich sekundirte Ihr
ewiger Streit um die Erziehung von Kindern die sie gar
nicht besitzen war von überwältigender Komik Bei Herrn
Keller haben wir übrigens eine recht interessante Entdeckung
gemacht Man sagt immer und mit Recht daß in der Jetzt
zeit die Garderobegegenstände nichts taugen namentlich nicht
haltbar seien Bei Herrn Keller fanden wir eine erfreuliche Aus
nahme von dieser Regel Obwohl zwischen dem 1 und
2 Akt ein Zeitraum von 1 Jahren liegt waren bei seinem
Auftreten im 2 Akte sein Röckchen und Mützchen eben noch
genau so wohlerhalten wie vor anderthalb Jahren Es
dürfte daher manchen Familienvater hochwillkommen sein
zu erfahren von welchen Firmen er solch dauerhafte Beklei
dungsobjekte bezogen hat Im Uebrigen wollen wir die
dramatische Umzugsfrage auch noch manchen Anderen zur
gewissenhaften Erwägung angelegentlichst empfehlen Für
heute genug darüber Recht gefreut haben wir uns auch
über die Darstellung der Frau Hasemann durch Frau
Caß mann Sie ist eine tüchtige routinirte Schau
spielerin welche die Parthie der im Grunde genommen
herzensguten aber vom Hochmuthsteufel besessenen Frau
Albertine ganz verständnißvoll erfaßt hatte und auch
durchführte Doch schien es uns als ob sie in ihrer Rolle
noch nicht ganz fest sei wovon auch das wiederholte Sich
versprechen Zeugniß gab Auch einige kleine sogenannte
Kunstpausen die in ihrem Dialog mit Frl Sternau zu Tage
traten deuteten darauf hin Das sind aber eben Kleinig
keiten die sich ja leicht ausmerzen lassen Sonst wie gesagt
alle Achtung Eine ganz vorzügliche Leistung war die des
Herrn Strampfer Derselbe gab den lispelnden Provisor
Klein mit einer Decenz und Feinheit bei konsequentester Durch
führung verstand überhaupt diesen eben so schüchternen wie
ehrenwerthen Charakter in ein so richtiges Licht zu setzen
daß seiner Darstellung unbedingte Anerkennung gebührt
Frl Goll er war ein allerliebster Backfisch Herr und Frau
Handschuhmacher Klinklert fanden in Herrn Lange und
Frl Harms die entsprechenden Repräsentanten Dagegen
können wir uns mit dem Baron von Zimmer des Herrn
Paris nicht einverstanden erklären Ein Baron mit solchen
Allüren und solcher Tournüre dürste im Leben schwer zu
finden sein Herr Paris muß zuvörderst darauf hinarbeiten
das Steife und Marionettenhafte in Haltung und Bewegung
los zu werden ehe er sich in solchen Rollen versucht Recht
drollig war Frl Gesch als Schlosserlehrling Fritz Die
dekorative Ausstattung war den Verhältnissen entsprechend eine
genügende Nur war bei der einen Zimmerausstattung das
Roth der Wände etwas gar zu fürchterlich pompejanisch

Das ziemlich besetzte Haus amüsirte sich vortrefflich und
spendete bei den Aktschlüssen wie auch am Schlüsse der Vor
stellung reichen Beifall

AuS den Rachbarstaate
Dresden 3 Januar Die Elbschisssahrt ist wegen

starken Treibeises wieder eingestellt worden
Gotha Dem Hofzahnarzt Wolfgang Hierselbst ist

ein Patent auf die Erfindung einer Zahnhebelzange mit
beweglichem Stützpolster verliehen worden mittelst welcher
man den stärksten festsitzenden und eingeklemmten Zahn
ohne besondern Kraftauswand und ohne daß die Kinnlade
verletzt wird herausnehmen kann Als in der Nacht vom
Montag zum Dienstag gegen 2 Uhr der Güterzug auf dem
Biadukt anhielt stieg der Bremser Franz Kohler aus
Eutritsch bei Leipzig von seiner Bremse herab trat aber
auf der niederen Mauer des Viadukts fehl und stürzte auf
den neben der Ohrdrufer Ehauffe befindlichen Fußweg hinab
wo er früh gegen 7 Uhr todt aufgefunden wurde Ein
Arm und ein Bein waren gebrochen und außerdem waren
Brust und Gesäß des Unglücklichen sehr schwer verletzt

Lichtentanne Eine unerhört schändliche That ist
am Sonnabend im hiesigen Pfarrhause verübt worden Ein
Dieb hatte sich eingeschlichen wurde jedoch von dem Dienst
mädchen welches ihm muthig entgegentrat gestört DaS
arme Mädchen mußte dies schrecklich büßen Der Unmensch
goß ihr Petroleum auf die Kleider und zündete diese rasch
an so daß für die Brennende höchste Lebensgefahr eintrat
Die Flammen sind zwar gelöscht worden aber das Mäd
chen trug erhebliche Brandwunden davon

Universitätsnachrichten
Aus den 10 preußischen Universitäten Berlin Bonn

Breslau Göttingen Greifswald Halle Kiel Königsberg
Marburg und Münster sind in diesem Wintersemester zu
sammen 12 768 Studenten immatrikulirt Die Zahl der
evangelischen Theologen auf 9 Universitäten die Akademie
m Münster ausgeschlossen beträgt 1932 zu welcher Zah



Halle S38 und Berlin 530 stellen Katholische Theologen
sind in Bonn Breslau und Münster zusammen 335
Juristen finden sich Münster ausgenommen im Ganzen
2339 davon die größere Hälfte 1271 in Berlin Die
Zahl der Mediziner beträgt auf 9 Universitäten 2878 da
von 898 in Berlin nächstdem 390 in Breslau 379 in
Greifswald und 266 in Halle Die philosophischen Fakul
täten der 10 Universitäten Münster eingeschlossen zählen
5114 Studenten davon kommen 1946 auf Berlin 630
auf Halle 579 aus Breslau 520 auf Göttingen Die
Reihenfolge der Universitäten nach der Gejammtzahl der
Studirenden ist folgende Berlin 4635 Halle 1544 Bres
lau 1479 Göttingen 1064 Bonn 1037 Königsberg 909
Greifswald 725 Marburg 720 Kiel 37b Münster mit
2 Fakultäten 280

Dr Gluck Privatdozent der Universität Berlin
und erster Assistent an der Königlichen Universitäts Poli
klinik ist kürzlich zum außerordentlichen Professor der
Chirurgie an der Universität Berlin ernannt worden
Derselbe ein noch junger aber verdienstvoller Chirurg
hat den letzten russisch türkischen Krieg als freiwilliger Arzt
mitgemacht

vermischtes
Berlin 3 Januar Vor einigen Tagen ist der

Dreher Klein in der Borsigstraße 7 durch einen von ihm
selbst in seiner Wohnung veranlaßten Brand erstickt Im
Anschluß hieran erfahren wir nun über die Entstehung des
Feuers daß Klein im trunkenen Zustande ein brennendes
Wachslicht auf die Kommode gestellt hatte und darauf ein
geschlafen war Das Wachslicht brannte inzwischen herunter
entzündete die Platte der Kommode so wie eine Diele wo
durch ein starker Qualm entstand welcher den Erstickungs
tod des Klein herbeiführte

Berlin 4 Januar Ein entsetzlicher Gattenmord
ist gestern in dem benachbarten Weißensee verübt wor
den Der 33jährige Schneider Wilhelm Schötz ein
arbeitsscheuer verkommener Mensch hat dort Mittags
seiner Chesrau mit einem Küchenmesser den Hals durch
schnitten so daß der Tod durch Verblutung eingetreten ist
Der Mörder entfernte sich nach der That unter Mitnahme
einer Waschleine aus seiner Wohnung Die Motive welche
ihn zu dieser Blutthat getrieben haben dürften dem
B T zufolge darin zu suchen sein Schötz war seit

Langem auf seine Frau eifersüchtig und hatte sie jedoch
ohne Grund in dem Verdacht der Untreue Außerdem
befürchtete er daß seine Frau wegen der Mißhandlungen
die sie von ihm am dritten Weihnachtsfeiertage erlitten
ihn gerichtlich zur Verantwortung ziehen werde weil sie
sich ein ärztliches Attest darüber hatte ausstellen lassen
Zu Bekannten äußerte er schon vor einigen Tagen daß
seine Frau noch unter seinen Händen sterben müsse Mit
dem Plane seine Frau zu morden scheint Schötz sich in
der That schon seit einigen Tagen ernstlich getragen zu
haben denn am Mittwoch Abend fiel bereits dem Vice
wirth des Hauses sein überaus scheues und unruhiges
Wesen auf Nach Vollbringung der Blutthat hat Schötz
sich wie festgestellt ist nach einer Destillation in der Lang
hansstraße begeben wo er sich etwa eine Stunde aufhielt
und da er nur 15 besaß die mitgenommene Waschleine
für 1 50 versetzen wollte was ihm aber nicht ge
lang Auch ein zweiter Versuch die Wajchleine bei einem
Kaufmann zu verpfänden glückte ihm nicht Gegen 3 Uhr
Nachmittags wurde Schötz zum letzten Male gesehen wie
er quer über die Feldmark in der Richtung nach Heiners
dorf sich entfernte Die Kinder desselben ein Mädchen
von 9 und ein Knabe von 3 Jahren sind vorläufig von
dem Vicewirth des Hauses aufgenommen worden

Posen In der Nacht vom 16 zum 17 v M hörte
der Nachtwächter auf dem Rittergute Wierzonka im Kreise
Posen mehrmals schwache Schüsse fallen und bemerkte da
durch aufmerksam gemacht daß in der dortigen Fasanerie
mehrere Fasanen bereits geschossen waren Er schloß daraus
daß sich der Wilderer noch in der Fasanerie befinden mußte
Der Wächter weckte daher den Förster und machte diesem
Mittheilung von der Sache derselbe kleidete sich an und be
auftragte den Wächter herbeizukommen sobald er pfeifen
werde Nachdem nun der Förster sich mit seinem Gewehr
in die Fasanerie begeben wartete der Wächter längere Zeit
auf das Signal hörte aber statt dessen wieder einen schwachen
Schuß der offenbar von einem Tesching herrührte Da er
nun Verdacht zu schöpfen begann so begab er sich in die
Fasanerie und fand den Förster erschossen auf der Erde
liegend und zwar das Gewehr so gerichtet als hätte sich
dieses entladen und den Tod herbeigeführt Da jedoch so
wohl der Knall nicht der eines gewöhnlichen Gewehres ge
wesen ist auch die Schußwunde von dem kleinen Langblei
eines Teschings herrührte so ist der Förster offenbar von
dem Fasanenjäger erschossen worden der alsdann das Ge
wehr des Försters in die erwähnte Lage gebracht Bis jetzt
ist der Wildschütze noch nicht ermittelt

Toronto 3 Januar Bei dem bereits gemeldeten
Eisenbahnunfall auf der Grand Trunk Bahn wurden nach
weiteren Nachrichten 15 Personen sofort getödtet 7 starben
im Hospital der Zustand mehrerer anderer Personen ist
hoffnungslos

Konstantinopel 3 Januar Gestern fand in Sa
dikli bei Brussa ein ziemlich heftiges Erdbeben statt durch
welches einige Verwüstungen angerichtet wurden Menschen
leben find nicht zu beklagen

sZwei Attentate im Eisenbahnwagens Der
Marseille Messager du Midi berichtet über zwei Raub
anfälle welche am letzten Sonnabend Nachts und am
Sonntag in zwei Bahnzügen aus der Linie Narbonne Per
pignan in Südsrankreich vorgekommen sind Der General
Steuereinehmer La Gueronisre befand sich am Sonnabend
Abends allein in einem Koup6 erster Klasse des von Per
pignan nach Narbonne fahrenden Schnellzuges als ein
Mensch an der Koupsthür erschien und mehrere Revolver

chüsse auf ihn abfeuerte ohne ihn jedoch zu treffen Der
Attentäter hatte die Dreistigkeit da er sein Opser unver
letzt fand zu diesem ins Koups zu steigen und sich als
Schaffner der Bahngesellschaft vorzustellen der durch den
Knall der Schüsse herbeigelockt worden um zu sehen was
es gebe Er bat von dem Vorfalle selber vorerst keine
Meldung zu machen da er selbst die nöthigen Schritte thun
werde hieraus verschwand er aus dem Koups Dies er
eignete sich zwischen den Stationen Salses und Fitou Am
anderen Morgen befand man sich aus einem von Narbonne
nach Perpignan gehenden Zuge ein Kaufmann Namens
Lannes aus Norbonne ebenfalls allein in einem Koup6
als während der Fahrt ein Mensch in das Koup6 stieg und
dem Kaufmann mit vorgehaltenem Revolver die Börse ab
verlangte Der Kaufmann setzte sich mit einem Stockdegen
zur Wehre worauf der Angreifer zurückwich und sich auf
den Trittbrettern des Waggons entfernte Auf der nächsten
Station Eine hielt der Zug unerwartet obgleich er durch
fahren sollte und es stellte sich heraus daß der Schlauch
der Luftbremse durchschnitten war Herr Lannes gab den
Bahnbediensteten Kunde von dem Ueberfalle und nach der
von ihm gegebenen Personenbeschreibung verhaftete man bald
darauf am Büffet des Bahnhofes in Narbonne einen
Mann den man für den Urheber beider Attentate hält

Belohnung j Der Lokomotivführer von der
Bergisch Märkischen Eisenbahngesellschaft der letzthin bei dem

Zusammenstoß im Tunnel zu St Goar durch sein Noth
signal und seine eben so rasch wie richtig angegebenen Zeichen
den Führer des heranbrausenden Kurierzuges zum Bremsen
veranlaßte und so großes Unglück verhütete hat eine Prämie
von 1000 Mark erhalten

sVerhaftung sj In Dresden wurde am 2 Feier
tag der Rechtsanwalt beim königl Landgericht Dr jur Her
mann Sintenis in Untersuchungshaft genommen Die Ver
haftung geschah auf Requisition eines berliner Gerichts und
zwar unter der Anklage der Unterschlagung von Mündel
geldern In raffinirter Weise soll noch einige Zeit vor
seiner Verhaftung Dr Sintenis es verstanden haben von
hochachtbaren Männern denen er vor dem Zurückgange
seiner Existenz nahe gestanden sich beträchtliche Geldmittel
zu borgen mit denen er sich eine kurze Galgenfrist verschaffte

sEin Mordanfall auf einen AdvokatenZ
wurde am Sonnabend in einem der elegantesten und beleb
testen Pariser Stadtviertel und zwar in Gegenwart zahl
reicher Zeugen verübt Gegen 11 Uhr Morgens stellte
sich in den Bureaus des Advokaten Benoist Lucy Rue de la
Paix ein alter Herr von militärischem Aussehen ein und
verlangte den Chef zu sprechen Man ließ ihn in dessen
Kabinet treten und bald hörten die in den anstoßenden Zim
mern beschäftigten Gehülfen einen lauten Wortwechsel und
sodann drei Revolverschüsse Sofort stürzte ein Diener dem
offenbar bedrohten Chef zu Hülfe und entwaffnete den Mör
der Der Advokat war von einer Kugel am Kopf von einer
zweiten an der Schulter getroffen hatte aber noch Kraft
genug um bis in die Loge des Hausmeisters zu eilen wo
er alsdann ohnmächtig zusammenbrach Die schnell herbei
geeilt Polizei führte den Mörder ab Derselbe nennt sich
Pagot wohnhaft in Passy bei Paris und giebt an Sach
walter zu sein Ueber das Motiv der That ist bis jetzt noch
nichts bekannt man glaubt indeß daß Verfolgungswahnsinn
dem nicht ungebildeten alten Herrn die Waffe in die Hand
gedrückt hat Derselbe behauptet nämlich er sei durch Advo
katenkniffe und Rechtsverdrehungen seitens der Richter ge
schädigt worden Er hat deshalb auch schon seit Jahren
Skandalszenen im Justizpalast herbeigeführt die Kammern
mit Petitionen behelligt und vor einiger Zeit den Justiz
minister von der Zuhörertribüne des Abgeordnetenhauses
aus interpellirt

sAus Czernowitzsj wird gemeldet Der Rechts
höre r an der hiesigen Universität Graf Karl Attems aus
Graz hat sich gestern Morgen nachdem er früher eine
beträchtliche Quantität geistiger Getränke zu sich genommen

eine Revolverkugel oberhalb der rechten schläfengegend
in den Kopf gejagt Die Kugel blieb im Gehirn stecken
Die Verwundung war eine absolut tödtliche doch lebte der
junge Mann noch mehrere Stunden bis Mittags der Tod
eintrat Der Fall ruft hier große Sensation und allseitige
Theilnahme hervor Ueber das Motiv der That ist noch
nichts bekannt Der junge Graf stand im 24 Lebensjahre
und ist der einzige Sohn des in Graz ansässigen Kämme
rers Grafen Friedrich Attems und ein Cousin des Herren
hausmitgliedes Grafen Ignatz Attems Seine Mutter
Gräfin Thekla ist eine geborene Gräfin Lodron

sDie Fraget bezüglich der Lage der deutschen
Lehrer in England ist nun in Fluß gerathen Die
von Herrn Heinrich Reichardt vor Kurzem veröffentlichte
Broschüre Der deutsche Lehrer in England welche das von
Schulagenten und Jnstitutsinhabern geübte Ausbeutungs
system schonungslos bloßlegte hat in der englischen Presse
ungewöhnliche Sensation hervorgerufen und die Times
Pall Mall Gazette der Globe der Spectator und

andere namhafte Blätter treten nunmehr entschieden für eine
eingehende Untersuchung dieser Angelegenheit ein welche das
Ansehen und den Ruf Englands nur schädigen könne Herrn
Reichardt ist es ferner gelungen auch die maßgebenden Kreise
der deutschen Kolonie für die Sache der deutschen Lehrer zu
interessiren und Dank der Opferwilligkeit des um alle ge
meinnützigen und wohlthätigen deutschen Institutionen hoch
verdienten Herrn Charles Tuchmann der sich auch als
Präsident der deutschen Wohlthätigkeitsgesellschaft die größten

Verdienste errungen ist nunmehr die Gründung des lange
und sehnlichst herbeigewünschten deutschen Lehrervereins ge
sichert Der Zweck des Vereins geht dahin 1 Deutsche
Lehrer von der unüberlegten Einwanderung in England ab
zuhalten 2 sie hier vor den blutsaugenden Schulagenten
durch die vom Verein ausgehende Stellenvermittelung zu
schützen 3 ihnen in einem Vereinshause einen Sammelpunkt
zu bieten und 4 ihre Rechte gegenüber den Jnstitutsinhabern
zu vertreten Die konstituirende Versammlung fand in London
am verflossenen Sonnabend in Anwesenheit vieler hervor

ragender Schulmänner so der Universitätsprofessoren Dr Buch
heim Dr Cersi u a statt Hoffentlich wird der Verein in
Deutschland jene Theilnahme finden deren er bedarf und
deren er in so hohem Grade würdig ist

sDer Tod eines Scharfrichters sj Aus
Briinn wird dem Pester Llohd geschrieben Am Sonn
abend Abend wurde der hiesige pensionirte Scharfrichter
Franz Bott 78 Jahre alt Schwiegervater des Wiener
Scharfrichters Willenbacher in seinem von ihm allein be
wohnten Zimmer todt aufgefunden Bott dürfte einem
Schlaganfalle erlegen sein In seinem Nachlasse befinden
sich auch zwölf goldene Eheringe sechs goldene Herrenringe
und viele Uhren welche er zumeist als Geschenke von durch
ihn justifizirten Personen erhalten hatte Bott war in den
Jahren 1848 1849 in Ungarn thätig er war in der
ungarischen Revolutionsepoche Exekutionsvollstrecker des FZM
Freiherrn von Haynau Bei der Hinrichtung von dreizehn
hervorragenden Führern der Insurrektion in Arad war er
engagirt An neun dieser Delinquenten vollzog Bott das
Urtheil durch den Strang und den vier zum Tode durch
Pulver und Blei Verurtheilten verband er die Augen Es
war nicht uninteressant aus seinem Munde zu hören mit
welchem Respekte er von diesen Männern sprach Auf die
Frage Haben Sie mit den Verurtheilten gesprochen
erwiderte er in seiner zeremoniellen Manier Nur mit
Damianovics habe ich auf sein Verlangen vor der Exeku
tion gefrühstückt aber mit den anderen Herren hatte ich
nicht die Ehre zu sprechen Als er dem Grafen Leiningen
die Binde anlegte sagte er wie er selbst erzählt Ich bitte
Ew Exzellenz knieen Sie sich nieder Von mehreren in
teressanten Opfern die in seine Hände fielen besitzt er Zei
chen der Erinnerung diese Souvenirs bestehen aber nur in
den Stricken mit welchen sie hingerichtet wurden Nach
seinen Aeußerungen betrieb er sein Gewerbe mit kaltem
Blute weder vor noch nach einer Exekution hatte er je
eine besondere Gemüthsaufregung gefühlt Er war stets
human artig aber streng in seinem Dienste und äußert
sich darüber dahin Ich erfüllte nur weine Pflicht Wäre
ich s nicht so wär s ein Anderer gewesen Im Jahre 1850
erhielt er die Stelle eines Scharfrichters für Pest und wurde
von da sehr häufig in die verschiedensten Theile Ungarns
zur Vollstreckung der Todesurtheile berufen Seine Ge
schicklichkeit im Köpfen war weit und breit bekannt und
wurde er oft in entfernten Orten der Monarchie mit der
Justifizirung der zum Tode Verurtheilten betraut Bei den
meisten durch ihn vollzogenen Enthauptungen trug er eine
eigenthümliche Amtstracht ein Vermächmiß seines Schwie
gervaters des längst verstorbenen Brünner Scharfrichters
Franz Kotzurek Beinkleid und Weste sind scharlachroth
der Rock ist schwarz der goldbordirte Hut ebenfalls und der
Federbusch roth Im Jahre 1861 verlor Bott seine Stel
lung als Scharfrichter in Pest Später kam Bott nach
Brünn als Scharfrichter wo er bis zu seiner soeben auf
eigenes Ansuchen erfolgten Pensionirung pflichteifrigst seinem
traurigen Amte oblag

sDie Gefährlichen Aus der Jagdsaison er
zählt die Wiener Neue Freie Presse Die große Anzahl
Derer im grünen Rock wird von Eingeweihten in zwei
große Kategorien getheilt in Gefährliche und Ungefähr
liche Wenn Du am frühen Morgen einen Waidmann
erblickst der in den Fiaker hingestreckt mit hohem Spiel
hahnschmucke Gemsbart und Geierflaum prunkt der an
blanken Lederriemen die zierliche Patronentasche und eine
funkelnagelneue Büchse trägt dessen modische Stieselchen viel
mehr die Bekanntschaft mit dem Salon als dem Ackerfelds
verrathen dann darfst Du Zehn gegen Eins wetten daß
der Mann da in die Kategorie der Gefährlichen gehört
Nicht daß solcher Waidmann dem Gethier des Waldes
und Feldes gefährlich wäre Gott bewahre Selbst der
dümmste Hase weiß heute schon daß er die Kette gerade
unter den Gewehrläufen dieser Art Schützen durchbrechen
muß will er seinen Balg ungeschädigt weiter tragen das

Gefährlich bezieht sich vielmehr auf die Nachbarschützen
Denn so häufig die Gefährlichen Hasen Füchse und Hüh
ner zu fehlen pflegen eben so häufig finden sie die Beine
oder das Gesicht des Nachbars den fie im Eifer des Ge
fechtes gewöhnlich nicht früher bemerken bis sein Wehe
geschrei an ihr Ohr dringt Ein Jagdherr aus der Um
gebung wies vor einigen Tagen die Vieldung seines Jägers
vor welche folgendermaßen lautete Jagd im Revier L
Geschossen wurden 212 Hasen 17 Hühner angeschossen der
Herr Pfarrer zwei Bauern und ein Hund

Eine sehr hübsche Geschichte von dem
Taktfühl eines Schauspielers macht augenblicklich in franzö

sischen Provinzblättern die Runde Ein Künstler der hei
teren Muse welcher an dem ersten Pariser Theater wirkt
war nach Rouen gekommen und hatte in einer Wohlthätig
keitsvorstellung für die Ortsarmen gespielt Dank seinem
berühmten Namen hatte man eine glänzende Einnahme ge
macht Am andern Tage fand bei dem Maire der Stadt
ein Diner statt zu welchem die Orts Notabilitäten und auch
der Pariser Künstler geladen war Der Maire glaubte sich
verpflichtet dem Schauspieler ein Honorar anzubieten und
war so geschmacklos zwanzig Louisd or in ein besonders prä
parirtes Ei zu stecken und dasselbe bei Tisch dem Jünger
Thaliens serviren zu lassen Sämmtliche übrigen Gäste
wa en in das Geheimniß des Maire eingeweiht worden und
fanden den Einfall des braven Mannes höchst geistreich
Der Moment kommt wo der Künstler das Ei zerschneidet
Allgemeine Spannung ein Jeder blickt neugierig auf den
gefeierten Schauspieler Doch o Wunder derselbe zuckt mit
keiner Muskel und läßt das Gold unberührt Lieben Sie
die Eier nicht fragt endlich die Hausherrin O ja aber
ich rühre nie das Eigelb anl erwidert der Schauspieler mit
malitiösem Lächeln Und was thun Sie damit Sie werfen
es weg O nein ich gebe es den Armen I sagte der
Künstler und reichte in demselben Augenblick die zwanzig
Louisd or dem ebenfalls an der Tafel sitzenden Cm6 hin
Der Maire aber schnitt ein Gesicht das nichts weniger als
geistreich war



Neueste Mittheilungen
Berlin 4 Januar

In dem soeben erschienenen zweiten Bande von
I Friedrichs Geschichte des vatikanischen Konzils findet
sich eine interessante Anekdote die der Breslauer Kanonikus
Küntzer in einem vollständig mitgetheilten Schreiben berich
tet Der genannte geistliche Herr erzählt Ich begleitete
Windthorft nach einem Mittagsmahl bei Savignh nach
Hause tröstete ihn wegen seiner Zweifel über die päpstliche
Unfehlbarkeit und suchte seinen Ingrimm gegen die Jesuiten
die er für schuldig an Allem erklärte und gegen deren
Vertreibung er keinen Finger krumm machen würde zu
besänftigen Die Herren haben sich freilich seitdem gründ
lich bekehrt unter ferneren kirchenpolitischen Anträgen des
Abg Windthorft wird ohne Zweifel auch die Aufhebung
des Jesuitengesetzes nicht fehlen

Die preußische Regierung wird dem Abgeordneten
hause demnächst einen wie es heißt durchaus geeigneten
Bauplatz für den Neubau eines Abgeordnetenhauses offeriren

Gleich nach Wiederbeginn der Sitzungen des Ab
geordnetenhauses Mittwoch 9 Januar wird der N L
C zufolge der kirchenpolitische Antrag Reichenfperger auf
die Tagesordnung gesetzt werden Das Centrum empfindet
also das Bedürfniß seine vertagte Rekognoszirung nunmehr
vorzunehmen

In Ergänzung ihrer neulichen Mittheilung erfah
ren die B P N noch daß der vom Reichsamt des
Innern ausgearbeitete Entwurf eines Gesetzes betreffend
die Regelung des Versicherungswesens sich zur Zeit zur
Begutachtung im Reichsjustizamt befindet Der Entwurf

stellt wie schon erwähnt Normativbestimmungen für das
gefammte Versicherungswesen aus und nimmt die Errichtung
eines Reichs Versicherungsauues welchem die Ueberwachung
und Durchführung dieser Normativbestimmungen seitens der
Privatversicherungs Gesellschaften übertragen würde in
Aussicht

Der spanische Kriegsminister hat den Kortes einen
Gesetzentwurf betreffend die Erhöhung des Soldes der Trup
pen vom gemeinen Soldaten bis zum Obersten einschließlich

vorgelegt Der Entwurf wurde einer Spezial Kommission
überwiesen

In Bukarest machen sich eben Umtriebe aus dem
Lande entfernter serbischer Oppositionspolitiker geltend in
einem Grade der die mißtrauische Aufmerksamkeit der frie
densliebenden Mächte erregt

Im Großen Rath des chinesischen Reiches soll
neuerdings die Friedenspartei die Majorität gewonnen haben
Neue gemäßigte Vorschläge zur Wiederherstellung der guten
Beziehungen mit Frankreich sollen da Annnahme gefunden haben

Die im Sudan ausgebrochene Bewegung wird in
England als der Anfang einer furchtbaren ganz Europa
bedrohenden Erhebung des Islam gegen die abendländische
Kultur angesehen Englische Blätter ziehen bereits den
Ausbruch einer allgemeinen Ehriftenversolgung in der euro
päischen und asiatischen Türkei in Betracht

Telegraphische Nachrichten
Rom 3 Januar Die Ueberführung des Sarges

mit der Leiche des Königs Viktor Emanuel nach dem Pan
theon erfolgt bereits nächsten Sonnabend Einer ergan

gcnen Anordnung zufolge sollen aus den Klöstern in wel
chen Greise Mönche und Nonnen für ihre Lebenszeit unter
gebracht worden sind alle ungesetzlich Asfiliirten binnen zwei
Monaten entfernt werden

Trieft 3 Januar Der Llohddampfer Mars ist
heute Nachmittag aus Konstantinopel hier eingetroffen

Madrid 3 Januar Abends In der Depu
tirtenkammer erklärte Robledo im Namen der Konser
vativen er werde keinen Gegenentwurf zu der Thronrede
adresse einbringen Fabra fragte an weshalb an der
pyrenäifchen Grenze Vorsichtsmaßregeln ergriffen worden
feien der Minister des Innern erwioerte es fei dies wegen
der in einen benachbarten Grenzdorse verbreiteten falschen
Gerüchte geschehen

Belgrad 3 Januar Durch einen heute erschienenen
königlichen Erlaß wnd die Auslösung der Skuptschina ange
ordnet und die Vornahme der Neuwahlen für den 25 d M
ausgeschrieben

Meleorologtsche Beobachtungen in Halle
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Verantwortlicher Redakteur Albert Janich in Hall

Bekanntmachung
Zwei Clydesdales Hengste schwerer Arbeitsschlag vom Sächsisch Thüringischen

Reiter und Pferde Zucht Verein direkt aus England importirt stehen in Lochau bei Grö
bers zum Decken von Stuten

Deckgeld IS Mark
Merseburg den 2 Januar 1 84

Der Sächsisch Thüringische Reiter und Pferde Aucht Verein
werden billig und gut
reparirt und gereinigt
Leipzigerstratze 2

im Hofe 1 Tr
Für Damen u Kindergarderobe auch

im Plätten und Ausbessern derselben em
pfiehlt sich zu soliden Preisen
Luise Grünbaum Steg i i Tr i Hofe

Günstige Acqmsitivnü
Ein wohl renommirtes leistungsfähiges Fa

brikgeschäft sucht für hierorts eine geschäfts
gewandte gut situirte Persönlichkeit für den
Alleinvertrieb seiner mit dem besten Erfolge
bereits eingeführten Fabrikae Das Geschäft
ist leicht sehr lohnend event auch gut für
Rentiers geeignet die eine angenehme Be
schäftigung zu haben wünschen Herren die
ca 2000 disponibel habm um event das
Geschäft für eigene Rechnung machen zu kön
nen und die mit Bauunternehmern Bau
meistern und Behörden bereits in Verbindung
stehen erhallen den Vorzug Gefl Adressen
unter Angabe von Referenzen befördern suk

5 1 784 4Berlin 3

in bester Lage
von Halle l April
oder früher zu

vermiethen
Offerten unter B e 26474 erbeten an

Rudolf M osse Brüderst r aße 6
Klausthorstratze Laden mit Wohnung

zu vermiethen und 1 April zu beziehen

Näheres Geiststraße 10

Kinderlose Hansleute
mit Gartenarbeit vertraut gesucht

Leipzi gerpla tz 1
Eine Aufwartung für den Vormittag ge

sucht Schmeerstraße 37
Aufwartung gesucht kl Schlamm 4

Ein Stubenmädchen mit guten Zeugnissen
wird zum 1 April auf eine Domäne gesucht
Zu erfragen Leipzigerstraße 64

Ein ordentliches ehrliches Dienstmädchen
von außerhalb 1 Februar gesucht

Karlstraße 31 Part
Ord Mädchen findet St Geiststr 50 II
Ord Mädchen welches schneidern kann

sucht 15 Januar Stelle Geiststraße 50 II
Ein Lehrmädchen nnv ein Laufmädchen

werden gesucht
gr Ulrich str 5 8 Blume ngeschäft

Sofort gesucht f sehr gute Stell bei
höchst Gehalt 1 Kochmamsell 1 Jung
fer 1 Hausmädchen für Magdeburg
Verkäuferinnen Kinderfrauen Köchin
nen n a Dienstmädchen Baldige Mel
dungen erbittet

Iiiuittttgr Schlamm 9
Anst Mäochcn k Schneidern l Zapsenstr 6

1

in bester Lage von Halle z
I April od früher zuverm
OfsertenjMnter L h 26475 erbeten kan

Rndolf Mosse Brüderstraße 6
Ein Laden nebst Wohnung sofort oder z

1 April zu vermiethen Brmuienplatz 4
Ein kleiner Laden billig zu vermiethen

Hanfsack 4 Hof Part

Blumenstratze 8
ist die herrschaftlich eingerichtete Par
terre Etage bestehend aus 6 Zimmern
und allem Zubehör sofort oder zum i April
zu beziehen Desgl die Manfarden Woh
NNNg 4 Zimmer und Zubehör Näheres

Magdebur gerstraße 36 A Heiser

Merseburgerstraße 46
ist die zweite Etage bestehend aus 6 heizba
ren Zimmern 3 Kammern und allem Zube
hör zum 1 April 1884 zu vermiethen und
zu beziehen Näheres 1 Etage daselbst

Zum 1 Oktober d I wird die bequem u
herrschaftlich eingerichtete Hälfte der Beletage
Königstratze 19 frei

Preis jährlich 750 Mark
Die 2te Etage Kleinschmieden 10 ist an

eine ruhige Familie zu vermiethen u 1 April
zu beziehen

Die 2te Etage 7 Fenster Front Dachs
ritzgasse 1 ist zum 1 April zu vermiethen

gr Ulrichstraße 16 Louis Boigt
Köuigstratze 25 neu hergerichtete Woh

nung 3 Stuben 2 Kammern nebst Zubehör
sofort oder zum 1 April zu vermi ethen

Gütcheustraszc 5
ist die Wohnung 2 Treppen hoch z 1 April
an ruhige Miether zu vermiethen Preis
700 Besichtigung 11 1 Uhr

Eine Parterre Wohnuug halbe Etage
360 Mark jährlich per Ostern d I
beziehbar Bernbnrgerstratze 29

Bruuueuplatz A
zweite Etage 2 Stuben 1 Kammer Küche
u s w zum 1 April zu vermiethen

Besichtigung 2 6 Uhr Näheres
gr Steinstraße 19

Herrscha ftl iche Wohnung von 2 3 Stuben
und Kammern nebst all Zubehör z 1 April
zu vermiethen Albrechtstraße 2 I

Ansicht von 2 4 Uhr
Die schön gelegene 1 Etage Magde

bnrgerstratze 36b gegenüber der Klinik
ist zu vermiethen nnd zum 1 April zu

beziehen t luiirHalbe Etage Preis 600 zu vermie
then Ostern beziehbar Königstraße 17

Wohnung zu 165 zu vermiethen
Wilhelmstraße 3

Für die Bescheernng der Wanderburschen in der Herberge zur Heimaih sind
bei uns folgende Gaben eingegangen für die wir den freundlichen Gebern auf das Herz
lichste danken

Bei Herrn Kaufmann Hebekerl Unbekannt 1 Pack Bücher Ungenannt 2 Hem
den 1 P Strümpfe Fr Zsch 3 Kaufm Sch 3 Fr T 1 Hut 1 P Stiefeln
Frl I B 3 Hemden Kaufm M 2 Röcke 2 Hoftn 3 P Strümpfe 2 P Stiefeln
Kaufm H 1 P Hosen 3 P Strümpfe 3 Westen 1 P Stiefeln 3 Unterhosen 4 Hem
den 1 Shlips 1 Hut

Bei Herrn Hausvater Lehmanv H D 6 Fr P Sch 2 Fr Prof K
3 T H 3 Berg R K 6 St R H 3 B K getragene Sachen Fr
B 1 P Stiefeln 1 P Strümpfe Ung 2 P Stiefeln Fr Ajm 1 Weste 1 P Str
1 P Stufeln Fr Amt W 2 Hemden 3 Mal Ungenannt verschiedene getr Sachen
Waisenhaus B 6 P Str Waisenhaus K getragene Sachen Grs T 3 P Str Ulm
2 P Stiefeln 1 Hut Frl I 3 P Str Ungenannt 1 Hose 1 Rock 1 Hut Ungen
1 Joppe 1 Hemd 1 P Str St R H 2 Röcke 1 P Hosen 1 P Schuhe 1 Hut
H A S 1 P Schuhe 4 P Strümpfe Ungenannt 2 Hosen Kürschnerme ster K ge
tragene Hüte

Bei dem Unterzeichneten H Rentr G 10 Fr Dirt N 3 P Strümpfe Fr
Berghp I 5 Hr Obpr Sa 2 1 getr Hut Ar Rentr M 2 Hemden Fr

Kadlb A 3 P Strümpfe IIJägergaffe 1 zum 1 April beziehbar 2 St
K K und Zubehör

Näheres im Hose in der Werkstatt
2 Wohnungen 1 und 2 Etage 1 April

zu vermiethen Schmeerstraße 20
2 Stuben 2 Kammern Küche c in erster

Etage sind vom I April ab zu vermiethen
gr Ulrichstraße 20

Eine Wohnung Stube Kammer Küche u
Znb sofort oder 1 April beziehb Spitze 20

2 fr St 2 K Küche c zum 1 April
für 92 A zu vermiethen Liebenauerstr 6

1 frdl Wohnung v 2 St K K u eine
Parterre Wohnung von ruh Leuten 1 April
zu beziehen große Wallstraße 24 Auch steht
daselbst ein Reguli r Füllosen zu verkaufen

Zwei kleinere Wohnungen sind an ruhige
anständige Leute zum 1 April zu vermiethen

Geiststraße 45

Frdl Hof Wohnung 2 St K K c an
ruh Leute zu vermiethen Henriettenstraße 9

Albrechts 25 St K K srdl Wohn
1 April 50 H an einz L v d Hausm

2 St 2 K K ü Zub v Beesenerstr 6
Stube K K an emz Leute Geiststraße 38
Wohnungen sofort zu verm Ludwigstr 11 I

Wohnung gr Stube K K 55 A prän
1 April zu beziehen gr Schloßgasse 1 p

Frenndl Wohnung für 60 an ruhige
Miether zu vermiethen Liebenauerstraße 15

St u K an kinderl Leute Mauergasse 16
St u K an einzelne Leute Langegasse 30

1 freundl Stube mit Kochofen Wasser
ist 1 April an eine einzelne Frau zu vermie
theil Näheres kl Ulrichstraße 26 I

Wohnung mit Werkstatt für einen Holz
arbeiter paffend zu vermiethen Näheres

Neustadt 3

Gut möblirte Stube u K sofort zu
Vermietheu Mittelstratze 6
Smbe m E an einz Hrn Bahnhofstr 4

Möbl Zimmer sofort gr Ulrichstr 29 III
Anst Schlafstelle Zapfenslraße 6

l Stübchen als Schlafstelle Markt 18 III

Fuliriklvk
mit D mpf Aul ge
großem Hofraum uud Einfahrt ist sofort
zu vermiethen

Haatzengier gr Steinstraße 10

Anst Mitbewohnerin g esucht Spitze 29 I
Sophienstraße 22 Pserdestall n Wagens

remise auch zu Niederlagsräumeu geeig
net zu verm Haatzeugier gr Steinstr 10

Wohuungs Gesuch
Eiue grotze Wohuuug bis zu 1266

Mark in der Nähe des laudwirthschaft
lichen Instituts welche sich zum Ab
vermtetheu eignet wird zum 1 April
gesucht Offenen unter A C 36 in der
Exped d Bl erbeten

Eine freundliche Wohnung Stube Kam
mer Küche wird auf sofort gesucht Nä
heres durch Fr Leopold Wnnhandlung

Beüderstraße 17

Eine Wohnung bis 180 von kinderl
Leuten 1 April gesucht Offerten unter
1665 in der Exped d Bl erbe ten

1 Wohnung zu 50 60 von j Leuten
Nähe alter Markt ooer Waisenhaus 1 April
gesucht Gefl Off erb gr Rttt erg 10 S

Ein einz Herr sucht zum 1 April 1 un
möbl Stube mit o o Kammer auch mit o
o Kost Offerlen mit Preisangabe unter
W K in der Exped d Bl erbeten

Bnrgervemtl
h ir städtische Intel essen

Sonnabend den 5 d Mts
Keine Sitzung

Der Borstand
Ein ganz kleines Hündchen weiß u gelbe

Ohren ist entlaufen Bitte dringend abzu
geben gegen sehr gute Bel Brunoswarte 17

Vor Ankauf wird gewarnt
Großer brauner Hund zugelaufen Abzu

holen Hermannstraße 11 im Laden

Mir den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhleman in Hall

Erpedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses in Halle a d S
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